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Halle und Amgebung
Halle den 4 April 1915

Frühlingswetter
Strahlender Sonnenſchein und wolkenloſer Himmel ver

golden den diesjährigen Aprilbeginn der mit ſeiner Wärme undLocken eit nunmehr ganz Deutſchland den Frühling gebracht

t ährend die erſte warme Periode in dieſem Jahre auf
ittel und Süddeutſchland beſchränkt geblieben war in Nord

deutſchland dagegen jene Märztage noch rauh und nachwinter
lich geweſen waren iſt jetzt die Frühlingswärme einheitlich
über ganz Mitteleuropa verbreitet Schon am Schluſſe der
vorigen Woche war es mit Ausnahme des äußerſten Nordoſtens
im ganzen Lande wärmer geworden und dieſe Erwärmung hat
während der letzten Tage weitere und bedeutende Forſchritte

mag Nachdem ſchon Sonntag an vielen Orten 18 bis 19Frad ärme vorgekommen waren ſtieg Montag des Thermo

meter nicht nur im Weſten und Süden ſondern auch ſchon im
mittleren Norddeutſchland bis auf 20 Grad oder etwas darüber
hinaus Der gegenwärtig die Wetterlage beeinfluſſende hohe
Luftdruck begünſtigt denn auch die weitere Erwärmung und
der Umſtand daß der Luftdruck infolge der Annäherung einer
von Südweſten langſam vordringenden ln nun all
mählich wieder abnimmt macht für die nächſten Tage die
Witterung zwar wieder unſicherer verheißt uns aber zunächſt
doch noch echte Frühlingswärme Nachher werden von Weſten
nach Oſten fortſchreitende Wärmegewitter wohl zunächſt wieder
einen Rückſchlag bringen der aber hoffentlich nicht von Dauer
ein und uns keine für die junge Vegetation ſo gefährlichen

achtfröſte bringen wird

Steigerung der Kartoffelzufuhr nach Halle
Da ſich die Zufuhr von Kartoffeln nach Halle reichlicher ge

ſtaltet hat wird die in Punkt 8 der Ausführungsbeſtimmung vom
30 März 1916 zur Kartoffel Verordnung feſtgeſetzte Beſchränkung
daß an einen Käufer auf einmal keine größere Menge als 12
Pfund Kartoffeln abgegeben werden darf hiermit aufgehoben

Dieſe Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in Wirk
ſamkeit

Das den Franckeſchen Stiftungen gehörige
Rittergut Reideburg

in einer Geſamtgröße von 284 Hektar iſt mit Genehmigung des
Kultusminiſters an die Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland ver
kauft Als Kaufpreis iſt die Summe von 1 250 000 Mark verein
bart worden Das Rittergut Reideburg iſt wie kein anderes für
die Zwecke der inneren Koloniſation geeignet weil es ausge
seichneten Boden hat auf dem beſonders Gemüſe ſehr gut ge
deiht dazu kommt daß es in nächſter Nähe der Stadt Halle liegt
mit der es durch eine elektriſche Bahn verbunden iſt

Brotgetreide Reſerve und Spargebo
Mit großer Genugtuung iſt wie man aus den Aeußerungen

der Preſſe erſehen kann vom deutſchen Volke die Mitteilung auf
genommen worden daß wir eine größere Brotgetreide Reſerve
als die urſprünglich erwartete in das neue Erntejahr mit hin
übernehmen werden Jnsgeſamt beträgt die Reſerve an Stelle
der urſprünglich vorgeſehenen 200 000 Tonnen Brotgetreide nun
mehr 400 000 Tonnen

Nun iſt aber während des Krieges gerade bei unſerer Brot
getreideverſorgung häufig die Erfahrung gemacht worden daß
erfreuliche Mitteilungen über die vorhandenen Beſtände und die
vieraus ſich ergebende Sicherheit unſeres Durchhaltens leicht zu
allzu optimiſtiſchen Betrachtungen oder Schlußfolgerungen Anlaß
gaben So hat man auch diesmal im Anſchluß an die Bekannt
gabe der obigen Ziffern in einzelnen Blättern Artikel leſen
können welche geradezu die Ueberſchrift Brotgetreide im Ueber
fluß trugen Wenn auch ſicherlich die Verfaſſer dieſer Artikel
keineswegs die Abſicht hegten durch eine derartige Ausdrucks
weiſe einem minder ſparſamen Umgehen mit dem Brote Vorſchub
su leiſten ſo liegt doch eine gewiſſe Gefahr vor daß diejenigen
Konſumentenkreiſe welche in die Zuſammenhänge unſerer Brot
getreideverſorgung im Kriege nicht genügend eingeweiht ſind aus

Michael Georg Conrad
Zu ſeinem 70 Geburkstage am 5 April 1916

Die heutige Generation weiß von der jüngſt oder grün
deutſchen Literaturbewegung zwiſchen 1885 bis 1894 nur
noch vom Hörenſagen Nachdem jene Sturm und Drang
periode längſt hiſtoriſch geworden war Michael Georg
Conrad ihr mutiger Herold geblieben Er wurde als Sohn
eines wohlhabenden Großbauers zu Gnodſtadt im bayeriſchen
Unterfranken am 5 April 1846 geboren Zunächſt als Volks
ſchullehrer tätig entſagte er dieſem Beruf und ging ſtudien
halber nach Genf dann Italien und ſchließlich WParis be
reiſte aber auch Spanien Portugal Belgien und England
Jn Paris mit Zola und allen bedeutenden Schriftſtellern
und Künſtlern bekannt geworden hielt Conrad Vorträge
über deutſche Literatur Kunſt und Philoſophie vornehmlich
über Wagner Nietzſche Schopenhauer Robert Hamerling
uſw Seit 1883 hatte er ſich in München anſäſſig gemacht
und von hier aus begann er Krieg zu führen gegen die
ſchwächliche Epigonenliteratur von geſtern Alle jung
ſchöpferiſchen Geiſter ſcharten ſich um Conrad der ſeit An
fang 1885 die Monatsrevue Die Geſellſchaft ins
Leben gerufen und ſie zum Kampforgan für die moderne
Kunſtbewegung erkoren hatte Die gegenwärtige Generation
kann ſich keinen Begriff machen von der Perfidie mit der da
mals die Modernen allen voran Conrad von der einge
ſchworenen Zunftkritik bekämpft wurden Daß nun die
Jüngſtdeutſchen Angegriffene und Angreifer in einer

Perſon in der Wahl ihrer Waffen wähleriſch geweſen wären
läßt ſich freilich nicht behaupten Der angefeindetſte und am
ſchwerſten verläſterte Menſch in literaribus war aber Con
rad ſelbſt Nachdem er Die Geſellſchaft aus eigenen Mit
teln ein volles Jahr lang durchgehalten hatte er an zehn
tauſend Mark eingebüßt Nunmehr fand ſich in Wilhelm
Friedrich in Leipzig ein ebenſo radikal denkender als opfer
williger Verleger und die an Conrads und Wolfgang Kirch
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einer derartigen Jnterpretation unſerer Brotgetreide Reſerve
irrtümliche Schlüſſe ziehen Deshalb muß immer wieder mit
Nachdruck betont werden daß das Vorhandenſein dieſer erfreu
lichen Reſerve dieienigen welche noch eine Beſchränkung ihres
Brotverbrauches entſprechend ihren Mitteln durchführen können
nicht davon abhalten darf dies zu tun Jſt doch vor allem zu be
denken daß gerade auf dem Gebiete der Brotgetreideverſorgung
Ueberraſchungen immer möglich ſind da die Produktion hier nicht
allein von dem guten Willen der Produzenten abhängt ſondern
in ſtarkem Maße der Laune der Witterung preisgegeben iſt

Wie die nächſte Ernte ausfallen wird ob die Getreidemengen
cuf die wir rechnen in vollem Umfange geerntet werden und
wie ihre Qualität ſein wird alle dieſe Umſtände kennen wir
tietzt noch nicht Gerade deshalb machen wir ja der Vorſicht halber
eine beträchtliche Rückſtellung von Brotgetreide Dieſe iſt alſo
gewiſſermaßen eine Verſicherung gegen möglicherweiſe eintretende
Minderergebniſſe oder ſonſtige wenig angenehme Ueberraſchungen
auf dieſem ſo wichtigen kriegs wirtſchaftlichen Gebiete Deshalb
aber iſt es unzutreffend und irreführend wenn man das Vor
handenſein dieſer Brotgetreide Reſerve geradezu mit einem
Ueberfluß an Brotgetreide identifiziert Niemals wird es ſo

lange dieſer Krieg dauert in Deutſchland einen Ueberfluß an
Brotgetreide geben Jmmer wird es ſich nur darum handeln
können daß wir mit unſeren Brotgetreide Vorräten unter dem
Schutze der Kriegsgetreide Geſetze ünd der zu ihrer Durchführung
geſchaffenen Organiſationen durchhalten können und zu dieſem
Durchhalten gehört eben auch in jedem Jahre die Sicherung gegen
Ueberraſchungen im neuen Jahre Deshalb aber bleibt es auch
nach wie vor für die bemittelteren Stände ein grundlegendes
Gebot von ihrer Brotration zu ſparen ſoviel ſie können Denn
dieſe ſo wichtige Vorbedingung unſerer Brotgetreideverſorgung
im Kriege kann durch die geſetzliche Brotration allein welche für
die unbemittelten Kreiſe zugeſchnitten iſt und keinen Unterſchied
zwiſchen arm und reich macht nicht verwirklicht werden ihre
Verwirklichung beruht nach wie vor auf dem Willen und der
Gewiſſenhaftigkeit des Einzelnen gegenüber
dem Vaterlande im Kriege

Aber zu der vater ländiſchen Begründung dieſes Spar
gebots kommt noch eine andere welche die bemittelteren Kreiſe
niemals vergeſſen ſollten Es gilt ſich immer wieder die ſo
z i ale Bedeutung des Brot Spargebots einzuſchärfen Was die
reicheren Kreiſe an Brot mehr verbrauchen als ſie unbedingt
nötig haben entziehen ſie den unbemittelteren Klaſſen während
umgekehrt jede Brotmarke die geſpart wird auf indirektem Wege
wieder der arbeitenden Bevölkerung beſonders den ſchwer ar
beitenden Perſonen zugute kommt Häufig iſt es in letzter Zeit
vorgekommen daß die Konſumenten ſogleich beim Wochenbeginn
einen großen Teil ihrer Brotmarken in Brot umſetzten und dann
mehr verbrauchten als ihnen zukam Durchaus zutreffend iſt es
wenn in der Neuen Badiſchen Landeszeitung vom 9 März 1916
gegenüber einer ſolchen einwandfrei feſtgeſtellten Brotmarken
verſchwendung geſagt wurde daß alle diejenigen die ſo unver
nünftig wie oben geſchildert verſühren ſich am Wohle ihrer
anderen Mitbürger verſündigten die ſich ihre Brotmarken über
legt cinteilten und doch ſchließlich wegen der Unklugheit und
Unbeſcheidenheit der Verſchwender ihr tägliches Brot nicht be
lommen könnten

Auch dieſe ſoziale Seite des Spargebots hat ihren Zuſammen
hang mit der oben erörterten Frage der Brotgetreide Reſerve
Denn wenn auch an erſter Stelle die Notwendigkeit ſteht daß
wir mit dem Brote reichen ſo ſteht doch unmittelbar an zweiter
Stelle die Frage wie wir mit dem Brote reichen Und für die
Löſung dieſer letzten Frage wird es immer wichtig bleiben daß
wir die Vorräte nicht überſchätzen und uns nicht zu einer Sorg
loſigkeit im Brotverbrauche verleiten laſſen welche immer letzten
Endes die Verteilung der vorhandenen Vorräte ungünſtig
beeinfluſſen müßte Die vorhandene Brotgetreide Reſerve muß
daher den Anſporn bilden durch immer weitere artige im
Verbrauche nicht nur unſere Brotverſorgung im Kriege ſicherzu
ſtellen ſondern ſie auch in zunehmender Weiſe zu verbeſſern und
zu erleichtern

Die Lupine als faſerliefernse Pflanze
Veröffentlichung des Preußiſchen Land

wirtſchaftsminiſteriums
Amtlich wird mitgeteilt
Nach neueren Unterſuchungen beſteht die Ausſicht aus

der Lupine eine brauchbare Faſer zu gewinnen Damit
würde dieſe Kulturpflanze die ſchon jetzt als beſter Stick
ſtoffſammler für die Gründüngung gute Dienſte leiſtet und
als Körnerfrucht außerordentlich eiweißreiches Futter lie
fert im Anbauwert noch weſentlich gewinnen
bald unterbrochenen Reihe von Münchner Novellen und Ge

ſellſchaftsromanen Totentanz der Liebe Was die Fſar
rauſcht Die klugen Jungfrauen Die Beichte des Narren
uſw hat Michael Georg Conrad eine oft prachtvoll geſunde
manchmal freilich auch allzu naturaliſtiſche Geſtaltungskraft
gezeigt Später als die Moderne verſchiedene Verwand
lungs Jsmen durchmachte ſchrieb Conrad einen ſozial
utopiſtiſchen Roman Jn purpurner Finſternis ferner den
idealiſtiſchen Künſtlerroman Ludwig II Majeſtät und den
unterfränkiſchen Dorfroman Am Grenzſtein Conrad iſt
das ſoll ihm unvergeſſen ſein ein begeiſterter Vorkämpfer
Richard Wagners ſchon zu einer Zeit da man noch nichts
von dem Schöpfer des Allkunſtwerks wiſſen wollte Seine
Perſönlichkeit war ſo recht zur Miſſion eines Ritters St
Georg für die Literaturepoche des Umſchwungs berufen

Die Alpen Sinfonie in Weimar
Aus Weimar wird uns geſchrieben Zu einem künſtleriſchen

Ereignis an dem das Staunen über die bisher unerhörten tech
nifchen Hilfsmittel des Orcheſters ſeinen Anteil hatte geſtaltete
ſich das letzte Konzert der Groß herzoglichen Hof
kapelle die durch Hinzunahme von Mitgliedern der Hof
kapelle zu Gera und anderen Muſikern auf etwa neunzig
Mann ſich verſtärkt hatte und den leiſeſten Winken ihres ſiegge
wohnten Führers Dr Peter Raabe mit Hin folgte
Es gab zwei Senſationen an dieſem Abend Zun die hier
zum erſten Mal aufgeführte Alpenſinfonie von Richard
Strauß die mit ihrer Wind und Donnermaſchine Glocken
ſpiel und Herdengeläute Celeſta und anderen ſeltenen Jnſtrumen
ten einen beſonderen klanglichen Reiz auf das ſonſt mehr dem
klaſſiſchen Geſchmack huldigende Publikum ausübte

Der Alpenſinfonie ging die Vraufführung der dur Sin
fonie eines noch wenig bekannten Komponiſten Willy von
Möllendorff vorauf Der Künſtler mußte wegen päter
auftretender Schwerhörigkeit W alle ausübende Tätigkeit als
Kapellmeiſter und Klavierviriuoſe verzichten und widmete ſich
um ſo fleißiger dem künſtleriſchen Schaffen Er ſchrieb zahl
reiche Lieder Balladen rwerke ſinfoniſche Dichtungen u an Vorſpiel ver enen Glocke Sheen und
zuletzt zwei Sinfonien von denen die in jetzt einen
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f eine tiefgehende Pfahlwurzel hat
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Konmmerzienrat Max Graetz von der Firma 8
Graetz Berlin 80 36 Elſenſtraße 92/93 und r
Bührig aus Fretzdorf haben die in Deutſchland angebauten
Kulturpflanzen nach ihrem Faſergehalt unterſucht und dabei
gefunden daß die Lupine eine brauchbare Faſer enthält die
techniſch mindeſtens ebenſo wertvoll iſt wie Jutefaſer
Lauptmann von Blücher hat ein Verfahren ausgearbeitet
durch das die Faſer von den Strohteilen auf einfachſte Art
getrennt werden kann Die Genannten haben ein Patkent
auf das Verfahren angemeldet Bei den bisherigen Ver
ſuchen hat ſich ergeben daß etwa 5 Prozent lufttrockene
Faſer aus dem Lupinenſtroh gewonnen werden Die Faſer
iſt nach den bisherigen Feſtſtellungen in der reifen Lupine in
der größten Menge und in der beſten Beſchaffenheit vor
handen Die Körnergewinnung wird alſo bei der für die
Faſererzeugung angebauten Lupine in keiner Weiſe beein
trächtigt Auch kann das Stroh ohne Schädigung der Faſer
gewinnung mit der Maſchine gedroſchen werden Das Ver
fahren der Faſergewinnung iſt ſo einfach daß es möglich iſt
mit dem Apparat von Gut zu Gut zu fahren ähnlich wie
mit der Dreſchmaſchine um die Faſer von dem Stroh zu
trennen Die Holzteile können dem betreffenden Betriebe
als Streumaterial verbleiben

Jn der Kriegszeit iſt die Lupine zur Herſtellung eiweißd
reichen Futtermehls verwendet worden und hat dadurch zur
Futterverſorgung beigetragen Die von der Bezugsvereini
gung der deutſchen Landwirte auf Grund der Verordnung
vom 28 Juni 1915 übernommenen Lupinen ſind nach dem
Verfahren von F Peterſen das im allgemeinen dem Kell
nerſchen nachgebildet iſt entbittert getrocknet und gemahlen
worden Das entbitterte Lupinenmehl enthält 40 50 Pro
zent Protein 5 Prozent Fett und 20 30 Prozent
Kohlehydrate Der Bitterſtoff iſt bis auf 0,1 Prozent ent
fernt Das ſo gewonnene eiweißreiche Futtermehr wird zur
Miſchung mit eiweißarmen Futterarten verwendet und hat
ſich bei zahlreichen Verſuchen als bekömmlich und leicht ver
daulich erwieſen

Die Lupine iſt bekanntlich bezüglich des Bodens außer
ordentlich anſpruchslos ſie kann auf dem leichteſten trockenen
Sandboden gebaut werden namentlich dann wenn der Un
tergrund bis zu größerer Tiefe den Wurzeln zugänglich iſt
olle ſauren und humoſen Böden ebenſo alle ſchweren naſſen
Böden ſagen ihr nicht zu Gegen zu hohen Kalkgehalt iſt
ſie ſehr empfindlich Da aber leichte trockene Sandböden
namentlich im Oſten des Reiches in weiten Flächen vor
handen ſind iſt die Anbaumöglichkeit der Lupine eine über
aus große und ihre Kultur iſt zur Verbeſſerung der leichten
Sandböden von unſchätzbarem Werte Die Lupine iſt auf
ſolchen Böden auch wenn ſie nicht als eigentliche Grün
düngungspflanze angebau wird eine ausgezeichnete Vor
frucht Dies beruht wie namentlich Schultz Lupitz nachge
wieſen hat neben der reichen Stickſtoff ſammlung die Lu
pine zeichnet ſich vor allen Stickſtoffſammlern durch reichen
Knöllchenbeſatz an den Wurzeln aus namentlich darauf
daß die Lupine eine ſtarke Wurzelentwicklung vor allem

Die nach Verrottung
dieſer Wurzel verbleibenden mit zerſetzter Pflanzenmaſſe
gefüllten Kanäle kommen den nachfolgenden Pflanzen mit
weniger gut entwickeltem Wurzelſyſtem ſehr zugute Die
Lupine kann durch mineraliſche Düngung allein zur höchſten
Entwicklung gebracht werden Beſonders wirkſam iſt ſtarke
Kalidüngung Die gelbe und die blaue Lupine kommen in
der Hauptſache als Kulturpflanze in Betracht Die gelbe

gelbblühende verdient im allgemeinen den Vorzug Die
blaue wird auf den leichteſten Sandböden Flugſand auf
Böden mit weniger guten Untergrundverhältniſſen ihrer kür
zeren Vegetationsdauer wegen in nördlichen und kälteren
Lagen und ſchließlich zur Samengewinnung verwendet

Die weiße weißblühende Lupine wird in Deutſchland
wenig gebaut weil ſie eine zu lange Vegetationsdauer und
glänzenden Erfolg erzielte und durch ihren melodiſchen Gehalt

überraſchte Der anweſende Komponiſt wurde wiederholt ge

rufen Dr A StAAA

Weimarer Uraufführungen

Man ſchreibt uns aus Weimar Das Weimarer Hoff
theater hat mit zwei Uraufführungen von Otto Man z und
einer Erſtaufführung des dramatiſchen Jdylls vom gleichen
Autor Der Gönner einen Verſuch gemacht der nicht ganz
befriedigend ausfiel Die zwei Einakter Die Berufung
des Tiberius und Die Schlacht bei Salamis näm
lich ſind zu ungleichwertig als daß ſie hintereinander geſpielt
werden dürfen Das ſtarke dramatiſche und pſychologiſche Talent
und die mit Berechnung wohlaufgebaute und innere Entwick
lung des Tiberius die in gedankenvoller Diktion zum Ausdruck
kommt verbunden mit dem guten Spiel des Herrn Jlliger
und der Damen Achterberg und Schilfel brachte eine
nachtönende Wirkung hervor Jn auffallendem Abſtand zu dieſer
ſtarken Talentprobe ſteht das zweite Stück Die Schlacht
das mit ſeiner ungeſchickten Szenenführung und dem zerſtückelten
verwirrten Aufbau der Handlung recht wenig befriedigte Der
dritte Einakter iſt zwar ein harmloſes Stück aber es hat eine
elegiſche Stimmung die rühren und erheitern kann wenn ſie
ſo trefflich von der Spielleitung des Hoftheaters Herrn Walde
mar Jürgens unterſtützt wird der die liebliche nachtigall
durchflötete illegiatur des Dichters Horaz in Abendbeleuchtung
und dann im Mondenſchein mit Horaz und Mäzenas als
handelnde Perſon vorführte Herr Schreiber wußte die
Verſe des Horaz mit feinem Verſtehen zu ſprechen e
heute ſeltene Gabe Prof Sch

Eine Uraufführung an der Dresdener Hoſoper

dex a Je wird e hre r ü ur in di re br ne komdie S er von Schönau des holländiſchen Kom
poniſten Jan Brandts Buys Auch diesmal gab es
einen ſtarken äußeren Erfolg viel Hervorrufe für den anweſen
den Komponiſten viel Beifall für die Darſtellung Aber dieſe

dche Aufnahme kann nicht über den Wert des Werkes
äuſchen Dieſe heitere Oper die ſich die ältere

Cornelius und im Stofflichen
eſinger zum Vorhild genommen h h Scene
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ein zu großes Wärmebedürfnis hat Sie hat aber die kräf
tigſte Entwicklung die Stengel werden bis zu 1 Meter
lang und kommt deshalb möglicherweiſe doch für die
Faſergewinnung in Betracht Die ausdauernde Lupinewird als Zierpſlange und zuweilen für forſtliche Zwecke

Unterſtützung junger Fichtenbeſtände verwendet
Jm Algemeinintereſſe erſcheint es erwünſcht daß die

Lupine ſoweit die Saat zu beſchaffen iſt in dieſem Jahre
auf geeigneten Böden in größerem Umfang angebaut wird
die Saatzeit fällt in den Monat April Vor allem aber
ſollten die land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen die Frage
der Faſergewinnung eingehend prüfen und ermitteln welche
Arten ſich hierzu am beſten eignen welche Erntezeit und
velche Erntemethoden die v ſind Auch die Ge

webeinduſtrie ſollte ſich an den Verſuchen beteiligen um die
beſte Art der Faſergewinnung und die Möglichkeiten ihrer
Verwendung feſtzuſtellen Die Frage iſt nicht nur für dieKriegszeit ſondern auch in der Zukunft für die Verſorgung

unſerer Jnduſtrie mit im Jnland erzeugten Faſerſtoffen von
der größten Bedeutung

Zuckerrüben Anbau zur Spiritusgewinnung und
Sparſamkeit beim Auspflanzen der Kartoffeln

Das Preußiſche Landwirtſchaftsminiſterium veröffentlicht
folgendes

Die Beſorgnis daß die Kartoffelbeſtände für die Zwecke
der Saat und der Ernährung in den letzten Monaten vor
der Ernte nicht ausreichen würden hat ſich im vergangenen
Jahr glücklicherweiſe nicht bewahrheitet Trotz der im gan
zen befriedigenden Ernte ſehen wir uns dagegen in dieſem
Jahre bei den zunehmenden Anſprüchen die an die Kar
toffelvorräte geſtellt worden ſind zur äußerſten Sparſam
keit genötigt um auf jeden Fall das zur Ernährung der Be
völkerung erforderliche Quantum ſicher zu ſtellen

Schon in dem Rundſchreiben vom 29 März 1915 iſt
darauf hingewieſen daß es ſich empfiehlt Zuckerrüben
für Brennereizwecke anzudauen Im ver
floſſenen Jahr iſt das auch in beträchtlichem Umfang ge
ſchehen Jn dieſem Jahre ſollten in noch verſtärktem Um
fang Zuckerrüben für Brennereizwecke angebaut werden
Schon die Preisverhältniſſe weiſen darauf hin Saatkartof
feln ſind teuer und ſchwer zu beſchaffen die Ausſaat für
Zuckerrüben iſt alſo ſehr viel billiger und auch die Beſchaf
fung des Samens macht keinerlei Schwierigkeiten Hierbei
handelt es ſich um den Anbau ſolcher Zuckerrüben die nicht
für die Verarbeitung auf Zucker beſtimmt ſind

Jn dem Rundſchreiben vom 17 Dezember 1915 wegen
Verſtärkung des Zuckerrübenbaues iſt nachdrücklich darauf
hingewieſen worden daß wir zur Erzeugung der zur Volks
ernährung nötigen Zuckermenge nicht nur die zu Friedens
zeiten übliche Fläche mit Zuckerrüben anbauen müſſen ſon
dern daß es im allgemeinen Intereſſe liegt dieſe Fläche ſo
weit als irgend möglich zu vergrößern Kein Morgen Zucker
rüben darf alſo der Zuckergewinnung entzogen werden Aber
die Brennereibetriebe die früher keine Zuckerrüben gebaut
haben die auch gar keine Rüben zur Zuckergewinnung ab
liefern können weil Zuckerfabriken in erreichbarer Lage nicht
vorhanden find verfügen vielfach über Böden auf denen vie
Zuckerrüben gedeihen und von dieſer Möglichkeit ſollte in
dieſem Jahre zur Schonung der Kartoffelbeſtände im weite
ſten Umfang Gebrauch gemacht werden
Auch bei der Ausſaat der Kartoffeln wird möglichſt ſpar
ſam verfahren werden müſſen Da die diesjährigen Kar
toffeln ungewöhnlich groß ſind darf man ſich die Mühe des
Zerſchneidens nicht verdießen laſſen Daß man mit zer
ſchnittenen Knollen volle Erträge erzielen kann iſt jedem
Landwirt bekannt Aber die Arbeit iſt in der dringenden

Der Komponiſt von dem die Dresdener Hofoper ſchon 1913
ſeine zweite Oper Glockenſpiel heraushrachte die erſte
Das Veilchenfeſt fand 1909 an der Berliner Komiſchen Oper

ihre Uraufführung iſt dabei nicht ohne Eigenart Auch in
dieſem neuen Werke gibt es muſikaliſche Einfälle von reizvoller
Melodik eine gewiſſe geſunde Friſche und Einfachheit zeichnet
die Muſik aus das Orcheſter iſt mit Geſchmack behandelt Aber
die Einfälle fließen nicht reich der Muſit fehlt es ſowohl an
innerem Leben wie am Bühnentemperament Dazu kommt
daß der Komponiſt mit ſeinen Texten nicht viel Glück hat
Das Glockenſpiel war eine ganz triviale Sache Und dieſelben
Autoren Bruno Warden und J M Welleminsky
haben nun auch dieſe Schneider von Schönau verfaßt Die
Mee iſt nicht beſonders komiſch Drei Schneider lieben eine ſten
ſchöne reiche Witwe und bewerben ſich gemeinſam um ſie Sie
ober weiß nicht wen von den dreien ſie wählen ſoll Bis ein
Handwerksburſche daher kommt ſich auf dem Fleck in die Um

worbene verliebt und ſie durch ein paar freche Streiche von den
Schneidern befreit und für ſich gewinnt Dieſe harm und witz
loſe Geſchichte aus dem württembergiſchen Schwarzwald läu
auf eine poſſenhafte Eulenſpiegelei in der Biedermaierkleinſtadt
hinaus die in drei Akten reichlich in die Länge gezogen wird
Die Aufführung bot hübſche Bühnenbilder und eine Reihe
üchtiger Leiſtungen unter denen die Witwe Veronika vön
M innie aſt und das komiſche Schneiderkleeblatt von
Rüdiger Lange und Ermold hervorgehoben r

Der Richter von Kaſchan von Otlo Neitzel Am Großheſſihen Hoftheater in Darmſtadt fand am Freitag die u
ng der neuen Oper Neitzels ſtatt die den Titel Der
r von Kaſchau führt Der Stoff iſt einer gleichnamigen

Novelle vonll aurus Jokai entnommen vom Komponiſten
ſelbſt tbuch geſtaltet Die Oper ſpielt um 1 in derun ben adt Kaſchau Jm Mittelpunkt der Handlung
ſteht junges Mädchen das während der Abweſenheit ſeines
Geliebten von der Mutter dem reichen Stadtrichter verkau
wird und ſich aus Verzweiflung das Leben nimmt Wie ni
Maſn z erwarten war hat man es bei Neitzel dem geſchätzten

gen und Kritiker mit einer eigenartigen

ung ein
Wagner und an die alte Opernform zu vermeiden

die Zivilverwaltungsbehörde abgibt
tereſſe der Kriegerfamilien wenn ſie ſich mit ihren Anträgen
wmur an die zuſtändige Verwaltungsſtelle wenden

ag

u Clu an h nen r r Münzx
Münx Wörmlitzer aße 10 hat

e h
Beſtellungszeit unbequem und wenn die vorhandene Saal
ausreicht vermeidet man gern dieſe Mehrarbeit Bei den
heutigen en wird das Zerſchneiden der großen Knollen
ewiß lohnen im Intereſſe der Schonung des Geſamtbe
andes ſollten daher überall dort die Saatkartoffeln zer

ſchnitten werden wo nur ungewöhnlich große Knollen zur
Verfügung ſtehen Bereits in dem oben angeführten Rund
We iſt berechnet worden daß bei entſprechender Spar
amkeit bei der Ausſaat im ganzen Reich leicht eine Menge

von 1 750 000 Tonnen oder 35 000 000 Zentyer Kartoffeln
gelvart werden können Das Verfahren des Zerſchneidens
er Saatkartoffeln iſt jedem Landwirt geläufig da ſich aber

in der Kriegszeit auch Nichtlandwirte mit Kartoffelpflanzen
befaſſen erſcheinen einige Fingerzeige nach dieſer Richtung
angezeigt Die Kartoffel iſt ein zuſammengedrängter unter
irdiſcher Stammteil Am unteren dem ſogenannten Nabel
ende findet ſich die Nabelnarbe d h die Stelle an der die
Knolle an den unterirdiſchen Kriechtrieb angewachſen war
Am anderen Ende der Spitze oder Krone ſitzen in großer
Zahl die triebkräftigſten Augen der Knolle Wenn man alſo
beide Schnitt Teile zur Saat verwenden will oder muß
ſchneidet man vom Kronenende nach dem Nabelende zu
Will man nur die eine Hälfte zur Saat verwenden
ſchneidet man dazu das Kronenende ab und verwendet das
Nabelende zu wirtſchaftlichen Zwecken Will man noch mehr
teilen was bei beſonders wertvoller Saat möglich iſt ſo
muß man darauf achten daß an jedem Teilſtück mindeſtens
ein Auge ſich befindet Wenn man einige Tage vor dem Aus
legen ſchneidet überziehen ſich die Schnittflächen noch vor
dem Auslegen mit Wundkork der ſie vor Fäulnis ſchützt
Die mit den Schnittflächen nach unten ausgelegten Teil
ſtücke können aber auch unmittelbar nach dem Zerſchneiden
ausgelegt werden Auf allen leichten trockenen und warmen
Böden iſt das Schneiden unbedenklich nur auf ganz ſchweren
und feuchten Böden beſteht die Gefahr daß einzelne Schnitt
ſtücke in Fäulnis übergehen und nicht keimen

Die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Pommern
hat ein mit Abbildungen verſehenes Flugblatt über das Zer
ſchneiden der Saakkartoffeln herausgegeben und in zahl
reichen Exemplaren verbreitet auf das an dieſer Stelle be
ſonders hingewieſen wird

a

130 Kammermuſik Abend
der Konzertmeiſter Paul Wille Alfred Wille Bernhard
Unkenſtein und Profeſſor Georg Wille unter Mitwirkung

des Herrn Friedrich Heintzſch
Mit dem 130 Kammermuſik Abend am Montag im Saale der

Loge zu den fünf Türmen fand das 33 Konzertjahr des Wille
Quartetts ſernen Abſchluß Eine einfache und doch muſikaliſch
vollkommen und tief wirkende Vortragsfolge Dur Quintett
von Mozart Dur Quartett op 2 von Richard Strauß und

DurQuintett ov 111 von Brahms gab dem Abend das Ge
präge einer lauteren wertvollen echten Kunſt

Mozarts fröhlich kecke rnehafte Kindlichkeit ſein unend
licher i an quellfriſchen Melodien die ſich mit unwider
ſtehlicher Gewalt in die Herzen ſtehlen entzücken uns obwohl
wir moderner leidenſchaftlicher gewaltiger in unſerem muſikali
ſchen Gefühlsleben geworden ſind wenn ſie ſolche Meiſter zu ihrer
Jnterpretation finden Das zum erſten Male geſpielte Quartett
in Dur op 2 von Strauß läßt im Allegroſatz die durch
gehenden Melodien vermiſſen dafür ſtürzen die Motive wirr
durcheinander es ſcheint ſich alles in die tonliche Darſtellung des
augenblicklichen Seelenzuſtandes aufzulöſen Eigenartig und neu
wirkt das reizende Scherzo das der Springbogen in recht packender
Melodik zurechtſtutzt Aus dem Andante onntabile in dem das
einlertende ſchwermütige Cellomotiv an muſikaliſche Schilderungen
elementarer Naturkräſte Griegs erinnert ſpricht auch in ganz
kleinen Zügen Da Geſtaltungskraft Jm Finale endlich
bezaubert das rhythmiſche Frage und Antwortſpiel der erſten
Geige und erſten Bratſche Brahms Quintett eine der voll
kommenſten Schöpfungen des Meiſters auf dem Gebiete der
Kammermuſik krönte ben Abend Mit einem vollen Geſang der
Geigen ſetzt das Allegro ein das ſich ſo im Ausdruck ſteigert daß
man orcheſtrale Wirkungen zu ſpüren glaubt Dann das Adagio
Es beginnt mit einer ſchwermütigen weltentrückten Weiſe ſetzt
fich aber bald in die lebhaftere Gangart eines Allegro um wieder
in ein breiteres Adagio zurückzufallen Nachdem ſich das wieder
bolt hat atmet der Satz in leiſer wunberbarer Schönheit aus

Das Wille Quartett hat ſich ausgezeichnet gehalten
und das Gebotene geiſtreich von aller Schwere losgelöſt und
ſchlackenfrei in Form und Ausdruck herausgebracht Es ſteht meiſt
unter dem Zeichen eines u ſelbſt das läßt noch Schattie
rungen zu beiſpielsweiſe das begleitende Beben der Achtelnoten
der Violen und des Cello im Allegroſatz des Mozartſchen Quin
tetts Die 4 Meiſter der Kammermuſik haben durch mehr als
drei Jahrzehnte ehrlich danach geſtrebt künſtleriſch Wertvolles zu

man muß ohne Einſchränkung zugeben daß ihnen das
gelungen iſt Leider war der Beſuch den Darbietungen ent
wrechend wieder nicht gut Die Anweſenden aber ſpendeten leb

haften Beifall KKriegsunterſtützungen

Der Miniſter des Jnnern weiſt wiederholt darauf hin daß
beim Königlichen Kriegsminiſterium fortgeſetzt Geſuche um Be
willigung von Unterſtützungen an Familien in den Dienſt einge
tretener Mannſchaften auf Grund des Geſetzes vom 28 Februar
1888/4 Auguſt 1914 ſowie um
Wochenbeihilfen eingehen

Gewährung von Miets und

Hierdurch erleidet die Behandlung der Geſuche bei der Be
rn geboten iſt eine unerwünſchte Verzögerung weil

5 R als nicht zuſtändig alle e Geſuche an
Deshalb liegt es im Jn

Wir machen darauf aufmerkſam daß im Stadtkreis Halle
Saale Anträge
a auf Kriegs und Mietsunterſtützungen die zuſtändigen

Armenpfleger
b auf Wochenbeihilfen die Krankenkaſſen und ſoweit ſolche

nicht in Frage Lommen die Kriegsunterſtützungs Kommiſſion
entgegennehmen

Das Büro der Armenverwaltung gibt in allen Fällen bereit
willigſt Auskunft

Eiſernes Kreuz

Sohn des chermeis SſernDer

X
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Eine Ausſtellung von Kriegergrabmälern und Kriegerdenk
mälern wird von dem Kunſtgewerbeverein zu Halle Saale und
dem Landesverein des Bundes Heimatſchutz für die Regierungs
bezirke Magdeburg und Merſeburg vom 29 April bis 20 Mai
in Halle neue ſtädtiſche Sparkaſſe veranſtaltet Die Erinne
rung an große Taten nationaler Helden in würdiger Form der
Nachwelt zu überliefern der Dankbarkeit der Lebenden gegen
uber den für das Vaterland Gefallenen dauernden Ausdruck zu
geben war von jeher die Aufgabe der bildenden Künſte Wenn
wir zurückſchauen in unſere jüngſte Vergangenheit ſo müſſen wir
leider geſtehen daß dieſe hohe Aufgabe vielfach in die Hände Un
berufener gelegt und die richtige Form für die Ehrung unſerer
velden für die Erinnerung an große Tage der Vergangenheit
nicht gefunden wurde Viele Tauſende tapferer Krieger ruhen
bereits in Feindesland und auf Friedhöfen es iſt naheliegend
daß ſchon jetzt vielfach der Wunſch und das Bedürfnis hervor
treten ihre Gräber zu re und Erinnerungszeichen aufzu
ſtellen Um ſo mehr erſcheint es daher als eine unabweisliche
Pflicht aller dazu Berufenen unverzüglich mitzuwirken dieſe Be
ſtrebungen in die richtigen Bahnen zu lenken um zu erreichen
daß überall in Stadt und Land Werke entſtehen die unſerer großen
Zeit würdig ſind An künſtleriſchen Kräften ſowohl für große und
bedeutungsvolle Aufgaben die noch nach Jahrhunderten der Nach
welt in eindrucksvoller Weiſe Kunde von dem großen Ringen der
Völker geben fehlt es ebenſowenig wie an ſolchen für kleinere
und beſcheidene Aufgaben es kommt nur darauf an daß überall
der rechte Mann an die rechte Stelle geſetzt wird Um auch in der

rin Sachſen hierfür zu wirken haben die obengenannten
eiden Vereine ſich zuſammengetan und eine Ausſtellung von
Muſterbeiſpielen guter Grabmal und Denkmalkunſt in Modellen
und Entwürfen aus der Vergangenheit und Gegenwart geplant
Der Arbeitsausſchuß für die Ausſtellung beſteht aus den Herren
Baumeiſter G Wolff Landesbaurat Hiecke Stadtbaurat Joſt
Bergaſſeſſor G Klein Oberſtleutnant Rauchfuß und Direktor
Thierſch ſämtlich in Halle

Ein beherzigenswerter Aufruf zur Kriegsbeſchädigtenfürſorge
in welchem die Handelskammern von Halle Magdeburg Erfurt
Mühlhauſen Tür Halberſtadt und Nordhauſen die Firmen
ihres Bezirks zur Wiedereinſtellung der heimkehrenden invalid
gewordenen Kriegsteilnehmer auffordern findet ſich im Jnſe
ratenteil der heutigen Nummer

Perſonalveränderungen Befördert zum Obervete
rinär der Veterinär Dr Paul Meyer GHalle b Staffel
ſtabe 396

Das Kreuz in Eiſen das zugunſten der Kriegsbeſchädigten
fürſorge im vorigen Sommer im Garten des Bades Witte
kind aufgeſtellt worden war hat mit der Eröffnung des Garten
betriebes am 1 April wieder ſeinen alten Platz im Garten ein
genommen Für 50 Pfg kann dort jeder durch den Kauf eines
Nagels mit beitragen helfen denen zu danken die für uns draußen
geſtritten haben und kriegsbeſchädigt worden ſind

Sturz vom Fahrrad Jn der Gr Ulrichſtraße ſtürzte ein
Schüler mit ſeinem Fahrrade Er zog ſich eine Hautabſchürfung
im Geſicht zu konnte aber ſeinen Weg allein fortſetzen

Vereine und Verſammlungen
Die Jntereſſengemeinſchaft im deutſchen Sattlergewerbe die

vor einiger Zeit gegründet wurde hielt vor kurzem eine Ver
ſammlung in Berlin ab auf der u a auch zu dem Entwurf eines
Kriegsgewinnſteuergeſetzes Stellung genommen wurde Es wurde
dabei folgende Reſolution neſoht Die Jntereſſengemein
ſchaft im deutſchen Sattlergewerbe beſtehend aus der Vereinigung
Deutſcher Fabrikanten für Heeresausrüſtung E Berlin und
dem Bund Deutſcher Sattler Jnnungen Berlin erklärt ſich mit
der zuſtimmenden Stellungnahme der großen induſtriellen Körper
ſchaften zu dem Entwurf eines Kriegsgewinnſteuergeſetzes ein
verſtanden und hält es ebenfalls für die Pflicht von Jnduſtrie
und Handwerk dazu beizutragen daß das Vaterland die Mittel
erhält deren es bedarf Sie ſpricht aber die Erwartung aus daß
bei dem jetzt zu beobachtenden Nachlaſſen des Heeresbedarfs auf
die Militaärausrüſtungsinduſtrie und das Sattlerhandwerk Rück
ſicht genommen und ihre Beſchäftigung nicht durch die Konkurrenz
der Staatsbetriebe beeinträchtigt werde Die Jntereſſengemein
ſchaft iſt der Anſicht daß es volkswirtſchaftlich bedenklich ſein
würde Privatinduſtrie und Handwerk zu Arbeiterentlaſſungen
zu veranlaſſen während die Staatswerkſtätten nicht nur noch voll

et ſind ſondern teilweiſe noch Betriebserweiterungen vor
nehmen

Schwerhörigen Hilfsverein Heyhata Sonntag den 9 April
iſt Gottesdienſt nachmittags 5 Uhr Weidenplan 4 Stadtmiſſion
Prediger Herr Paſtor Gallert Seſellio Abende Freitag den
14 und 28 April abends 8 Uhr im Gaſthaus zum Nikolaus
Nikolaiſtraße Mitteleingang

Die Zuſammenkunft ehem Gnadauerinnen und Penſionä
rinnen der anderen Brüdergemeinden findet Mittwoch nachmittag
4 Uhr im Café Hohenzollern ſtatt

Theater Konzert und Vorträge

Stadttheater Morgen Mittwoch den 5 April findet die
Erſtaufführung von Sudermanns gutgeſchnittener Ecke
ſtatt Das Werk beherrſcht zurzeit den ielplan des Leſſing
theaters in Berlin Es iſt zu erwarten daß der neueſte Suder
mann auch hier allgemeinem Jntereſſe begegnet deshalb iſt die
erſte Wiederholung des Werkes bereits für Freitag den 7 April
angeſetzt worden Am Donnerstag wird Wagners Walküre
wiederholt Um vielen Wünſchen Rechnung zu tragen iſt der
Anfang dieſer Aufführung auf 388 Uhr feſtgeſetzt worden Somit
iſt auch den Theaterbeſuchern Gelegenheit gegehen der Auf
führung vom Anfang an beizuwohnen die um 7 Uhr noch nicht
abkömmlich ſind

Walhallatheater Die reizende Operette Wie einſt im Mai
wird nur noch dreimal gegeben Am Freitag kommt zur Erſtauf
führung Die Prinzeſſin vom Nil Operette von Viktor Holländer

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 ſtellt dieſe Woche
eine ganz neue und wunderbar ſchöne Schweizer Reiſe aus Tour
durch das Arner und Glarner Land Die Schweizer Alpen in
ihrer ganzen Schönbeit ziehen hier an dem Beſchauer vorüber
Nächſte Woche Die Waffenſtreckung der Montenegriner

Kosmos Vorträge Jm Polkspark werden am Mitt
woch die Vorträge des vortrefflichen Bildungsunternehmens des
Direktors Laube vom Leipziger Kosmos r Es ſei
nochmals auf die Dutzendkarten verwieſen die für 1 Mk an den
bekannten Stellen zu haben ſind wodurch ein beſonders billiger
Beſuch der Veranſtaltung für Kinder ermöglicht iſt

Provinzial Rachrichken
Oſendorf 3 April Die Belegſchaft der Grube

Hermine Henriette l hier hat durch ein enenkomman
do von 50 Mann eine V c Es ſoll nament
lich im Abraumbetriebe Verwendung finden und iſt deshalb
Herrn Abraumunternehmer Becker zugeteilt worden
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l Großherzog dem Regimentskommandeur
Tayſen durch folgendes Telegramm bekanntgegeben

e n e ere e e e a n t e

lingen 3 April Das Eiſerne Kreu zde e Pewieſene Tapferkeit vor dem Feinde Martin
S manoweli

vurg 3 April Orden Verfetzt Daseiten Kretz auf dem n Kriegsſchauplatz erhielt der
Gardiſt Reinhold Schlag 4 GardeRegt Königin Auguſta

Verſetzt Bahnhofvorſteher Kappnick von Bretleben nach
Freyburg Nach zweiunddreißigjähriger geſegneter Dienſi
t hat ſich jetzt Lehrer Albin Bach in Tröbsdorf in oen
Juheſtand verſetzen laſſen Er hat nur dieſe eine Stelle
inne ehabtn Lauche 3 April Jagd Aufhebung der

farre Die hieſige Gemeindejagd wurde in drei Par
ellen für zuſammen 2260 Mark verpachtet Die Pfarr
le in Weiſchütz iſt zum 1 April aufgehoben und ihre
farramtlichen Obliegenheiten ſind dem hieſigen Diakonate

übertragen

Halberſtadt 3 April Diebſtahl Dem Dompre
diger Horn wurde vom Schreibtiſch eine Geldbörſe mit meh
reren hundert Mark Jnhalt geſtohlen Außerdem nahm der
Dieb der den Prediger einſchloß als dieſer durch das Ge

räuſch erwachte und den Verbrecher ſtellen wollte noch für
4500 Mk Wertpapiere mit

Waltershauſen 3 April Einen tragiſchen Tod
fand am Sonnabend abend der ſtellvertretende Direktor des
Pollackſchen Eummiwerkes Böhmer hier Auf der Rücreiſe
von Gotha hatte er dadurch daß er eingeſchlafen war verſäumt
auf Station Frottſtädt den Caſſeler Zug zu verlaſſen und war
weitergefahren Zwiſchen Frottſtädt und Mechterſtädt bemerkte
er beim Erwachhen ſein Verſehen und wollte in der Ueberraſchung
noch den Zug verlaſſen Hierbei ſtürzte der Mann aus dem
Wagen und wurde mit ſolcher Wucht gegen einen Pfahl am Bahn
körper geſchleudert daß er einen Schädelbruch erlitt der den ſoſprrigerg od zur Folge hatte Der Verunglückte ſtand Mitte der

Aher Jahre
Weimar 4 April Eine kaiſerliche Auszeichnung

unſeres Jnfanterie Regiments Nr 94 hat unſer
Oberſtleutnant von

Weimar 30 März 1916
Zu meiner gang beſonderen Freude kann ich mitteilen daß

Se Majeſtät dem Regiment meinen Namenszug verliehen
hat

Darf ich bitten dieſes bekannt zu geben
gez Wilhelm Ernſt

Apolda 3 April Einſchränkung der Ziegen
ſchlachtungen Der Großh Begirksdirektor des 2 Ver
waltungsbezirks verordnete für den Bereich des Kommunalver
bandes Apolda folgendes Weibliche Ziegen unter ſechs Jahren
und weibliche Ziegenlämmer dürfen nur mit Genehmigung des
GHemeindevorſtandes geſchlachtet oder zum Zwecke der Schlachtung
verkauft werden Anträge auf Genehmigung ſind vom Ziegen
halter unter genauer Angabe der Gründe beim Gemeindevorſtand
ſeines Wohnortes zu ſtellen Die Genehmigung iſt nur beim Vor

Mitteldeutsehe Ppivat Bank
er eeeeeerrreaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeene2 e

Zrekkerkranmnkken e e
Jaenisch Laboratorium Meckelstr 28 II 10 12 25 Uhr

caAmiliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Genih 49 38 re S 105
vemäß iffer 3 Abſ 2 und 8 4 der Verordnung betr die

Ausführung des Fiſcherei Geſetzes in der Provinz Sachſen vom
r er e Wer S et c hierdurch für den Regie

rungsbez rſeburg unter Vorbehalt j im v e rhe jederzeitigen Widerrufs
während der Frühjahrsſchonzeit die Fiſcherei mit bewegtem
Gerät Zugnetzen an zwei weiteren Tagen jeder in dieſe
Zeit fallenden Woche alſo mit einer Wochendauer von Mon
tag morgen 6 Uhr bis Sonnabend morgen Uhr
während der Frühjahrsſchonzeit und der wöchentlichen Schon
zeit die ſtille Fiſcherei d i die Fiſcherei mit ſtehendem nicht
gezogenen Gerät Setznetze Reuſen Angeln Schnüre Aal
hamen in vollem Umfange alſo auch in den Schonrevieren
ſoweit für dieſe Fiſchereiberechtigungen vorliegen

Merſeburg den 23 März 1916
Der RegierungsPräſident

Bekanntmachung
betreffend die Jmmatrikulation auf hieſiger An

verſität für das Sommerſemeſter 1916
Diejenigen Sinudierenden welche beabſichtigen ſich an hieſiger Uniimmatrikulteren zu laſſen wollen ſich in der r 26 Aprir i Ton
a ds Js auf dem UniwerſitätsSokretariat Univorſitäts

erwaltungsgebäude Zimmer 85 während der Bormittagsſtunden
von 9 bis 11 Uhr unter Abgabe ihrer Papiere Reifezeugnis Abgangsr früher beſuchter Univerſitäten und falls ſeit dem Ab ange von
er Schule oder von der letzten Univerſität mehr als ein Vierteljahr
rerſloſſen iſt polizeiliches e melden Reichs Deutſchewelche ein Reifezeugnis iticht heſttzen jedoch wenigſtens dasfeniSchulbildung erreichten welches für die Erlangung der Berechtigung e
fäyrigFreiwilligen Dienſt vorgeſchrieben iſt haben die für ihre Aufnahme
erforderliche beſondere Genehmigung bei der Jmmatrikulations Kommiſſion und
zwar ebenfalls unter Ueberreichung ihrer Papiere im UniverſitätsSekretariat
nachzu ſuchen Für reichsinl diſche Frauen gelten die gleichen Beſtim
mungen nur iſt zu ihrer Jmmatrikulation falls ſie nicht im Beſitze eines Reife
ugniſe ſind in jedem ejuzelnen Falle die Genehmigung des Herrn Miniſters

z geiſtlichen und Unterrichts Angelegenheiten eeförderlich Ausländer es
aminen für die Jmmatrikulation nur ſolche in Frage die den gegen Deutſch
and kriegführenden Staaten nicht Se Können immatrikuliert werden

wenn ſie ſich über den c einer Schulbildung ausweiſen welche der von
den Reichs Deutſchen geforderten Reifezeugnis einer neunklaſſigen höheren
Schule im weſentlichen gleichweriig iſt ur den Ausländern die Land

a r W e e n Reifezeugniſſes erre ulbildung derienigen gleichw iden w s re So eng iſt welche von
äter eingehende Jmmatrikulationsanträge werden nur ansnund bei ausreichender n nehme werden anenamiawelte

o er r Märzer Rektor der Königlichen vereinigten Friedrichs Univerſttät
Halle g7tttenbers

ern

d Ausſchreibung
Die Reupflaſterung der Merſeburger Straße zwiſchenPfännerhöhe und Thüringer Straße n m Wege der Wie

werbung vergeben werden

Ange g vMontag den 10 April vormittags 10 Uhrim Magiſtratsbüro JI Zimmer Nr 29 des Waneochtades einzu
i

etZeichnu

ESeldtiſhes TieſbanamtHalle a S den

n m eehe r n e e 8 ev e e e

liegen eines dringenden Bedürfniſſes z B
Futlermangel zu erteilen bei Lämmern außerdem nur dann

ch das Tieritig nachgewi ird derzu vekkan S micht g iſt und wenn die

Limme Wo Zuwidr mindeſtens vier n alt ſind erhandlungen
werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis
zu 1500 Mark raft

Vermiſchkes
Geſtändnis der Steglitzer Kindesmörderin

am Tatort
Zu dem Berliner Kindesmord wird en de berichtet

Montag nachmittag gegen 35 Uhr begab die Gerichtskom
miſſion nach den Rauhen Bergen zwiſchen Steglitz und
Südende wo in einem Schützengraben die Leiche der von der
eigenen Mutter umgebrachten ſiebenjährigen Jrma Wiemann
aufgefunden worden war Die Großmutter wie auch die Schwä
gerin der Kindesmörderin waren bereits anweſend als dieſe
ſelbſt begleitet von mehreren Beamten in einer Kraftdroſchke
eintraf Etwa zehntauſend Perſonen waren herbeigeſtrömt und
wur mit größter Mühe gelang es dem gewaltigen Aufgebot von
Schutzleuten und Gendarmen die Menge die unaufhörlich johlte
pfiff und ſchrie zurückzuhalten Während dieſes unbeſchreiblichen
Tumultes wurde die unnatürliche Mutter an die Leiche ihres
Kindes geführt und nochmals eingehend vernommen Zunächſt
leugnete ſie alles ab und widerrief ihre zuerſt gemachte Ausſage
legte dann aber in die Enge getrieben das Geſtändnis ab
das Kind mit einem vHolzpantoffel niederge
ſchlagen und dann mit dem Spaten vergraben s u
haben Ob das Kind noch gelebt hat kann erſt durch die
Leichenöffnung feſtgeſtellt werden Bei der weiteren Unterſuchung
der Fundſtelle hatte man noch eine Flaſche mit Salzſäure
entdeckt Von dieſer Flüſſigkeit ſcheint die Mutter dem Kinde
erſt noch eine kleinere Menge mit Gewalt eingeflößt zu
haben ehe ſie es erſchlug Als gegen 186 Uhr die Kindesmörderin
die bei ihrer Vernehmung ganz ungerührt zu bleiben ſchien nach
dem Auto geführt wurde erhob ſich aufs neue ein ohrenbetäuben
der Lärm Die Menge darunter die eigenen Ange
hörigen der Verbrecherin wollte ſie Iynchen
Die eigene Mutter warf ihre eine Handvoll Erde ins Geſicht und
einigen Perſonen aus der wütenden Menge gelang es an ſie
herangukommen und auf ſie einzuſchlagen Schließlich hatte man
ſie in Sicherheit gebracht und fuhr davon Die Oeffnung der
Kindesleiche erfolgt heute Dienstag vormittag um 11 Uhr in
der Leichenhalle in Steglitz

Weinzipfel 1 gold Anhäng

80 296 1 ſchwarze eldiede mit Jnh 1 kleine ſchwarze Damen
e

r t rer e e eJ e e e tc r e i e

rennen zu Treptow iſt Sonntag der 9 April in

can ercennen für das bisher G Janke vervpfli wuDie Radfernfahrt Berlin Kottbus Berlin ging am Sonn
tag über 240 Kilometer vor ſich Jn der Klaſſe für Berufsfahrer

gte Frißs Bauer Charlottenburg in 11 41 Rekordzeit über
rekowBerlin und DuſchinskyBerlin in der Klaſſe der Herren

fahrer ſiegte Tietz Berlin in 11 42 über Schwabe Lichtenberg
und Steege Berlin in der Klaſſe der Militärfahrer gewann
Krupkat Berliner Fliegerabteilung in 36 40

Tagung des Adac in Bingen Unter der Leitung ſeines erſten
Vorſihenden Dr Joſeroh Bruckmayer München tagte am
Sonntag die 13 ordentliche Hauptverſammlung des Allgemeinen
Deutſchen Automobilklubs in Bingen Vertreten waren 78
Stimmen Die über das ganze Reich und auch im Ausland ver
breitete Körperſchaft die größte Kraftfahrervereinigung hat
23 000 Mitglieder von denen 9000 im Felde ſtehen 547 Mit
glieder fielen fürs Vaterland Die Vereinigung hat ſich ſeit
18 Monaten freiwillig dem Heere zur Verfügung geſtellt ihre
Wagen die ſie im Felde hat haben einen Geſamtwert von 950 000
Mark Der geldliche Ausfall ſeit dem Kriege ſtellt ſich auf über
200 000 Mark da aber auch Ausgaben weggefallen ſind ſo ver
bleibt ein Ausfall von 180 000 Mark Die Rechnungsablage mit
rund 417 000 Mark und einem Beſtand von 117 000 Mark Ende
1915 die Bilanz für 1915 die einen Reingewinn von 30 000 Mk
ergab und die mit rund 378 000 Mark abſchließende Gewinn
und Verluſtrechnung wurden genehmigt Der Voranſchlag für
1916 wurde in den Einnahmen mit 262 770 Mark in den Ausgaben
mit 260 100 Mark feſtgeſetzt Die ſatzungsgemäßen Wahlen führten
zur Wiederwahl der meiſten Herren mit wenigen Ausnahmen

Jm Oeſterreichiſchen Derby das am 11 Juni in Wien zur
Entſcheidung kommt ſind noch 36 Pferde konkurrensberechtigt ge
blieben darunter aus deutſchen Ställen Frhr v Oppenheims
Seigneur die Graditzer Waldhorn Pergament Fataliſt Geſtüt
Mydlinghovens Makler und Herren von Weinbergs Carneol
Menander Amorino und der vom Stall ſchon ausrangierte
Pionier Von weiteren klaſſiſchen Rennen des Nachbarlandes
kommen noch der öſterreichiſche Stutenpreis am 4 Junt für deut
ſche Ställe in Betracht in dem die Graditzer Adreſſe Differenz und
CEirce ſowie Herrn Opels Moguntia ſtehen blieben und der Preis
vom Semmering am 3 Auguſt für den die Graditzer Fackeltanz
Adreſſe Waldhorn und Circe genannt wurden

4 bedeuter über unter Null

Spork Nachrichken eStern 2 April C 3 April FDie Eröffnungsradrennen in VerlinTreptow waren am a e e T T z
Sonntag bei ſchönem Wetter ſehr gut beſucht doch hielt ſich der Weißenfels Oberpegel r2,68 v2,64 4
r v r Grenzen Das Dauerrennen über St Unterpegel Aval apru T10 Km Klaſſe A gewann Lewanow in 10,1 vor Przy Trotha r 7572 7 7rembel und Hoffmann das Dauerrennen über 5 Km Klaſt B Alsleben e 2 April ar
gewann Jaujokat in 1,2 vor Kuſchkow und Weiſe Das Bernburg 7 russ 20Malfahren gewann Schrade vor Kotſch und Behrent im Prä Calbe Oberpegel 1,99 i oc 9mienfahren ſiegte Schrade über Abraham und Behrent l Unterpegel 2,18 l 22

Aktiengeseollsonaſt Poststrasse 12

Bekanntmachung
I Jn der Zeit vom 16 bis 34 März 1916 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

3 Trauringe 2 Geldſcheine 1 Klemmer 1 Anhängſel mit zwei
Steinchen 2 Uhrketten 3 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Armreif
1 Wolfshündin 1 Geſangbuch mit Brille 1 Handbeutel 4 Bücher
1 Damenſchirm 1 Geldſtück und mehrere Schlüſſel

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 totkarriertes Umſchkagetuch 1 hraune Geldtaſche mit Jnh

1 Zwangzigmarkſchein 1 ſilkerne Damenuhr mit Monogramm H
1 ſchwarzſeid Handtaſche mit Jnh 1 Granatbroſche 1 goldener
Trauring 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 Korallenkette 1 Füll
federhalter 1 braune längl Geldtaſche mit Jnb 1 ſchwediſche
Broſche mit 3 Zahlen 1 Elfenbeinhalskette mit Jnh 1 braune
Geldtaſche mit Jnh 80 Mk in Papier 1 gold Klemmer mit
Futteral 4 kleine ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 gold Broſche
t Brillantring 1 gold Trauring gez E 1 braune Geldtaſche
mit Jnh 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 ſchwarze Geldtaſche m
Jnh 1 Manſchettenknopf 1 gold Damenuhr im grauledernen
Armband Nr M C 7973 hinten E M gezeichnet 1 kl ſchwarzer

pen 1 ſchwarser Lederbeutel mit Jnh
1 braune Geldtaſche mit Jnh 1 Fünfmarkſchein 1 ſchwarzer Pelz
kragen mit Kopf und Schwanz 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh
1 bellbraune Geldtaſche mit Jnh 1 Schlüſſelbund im braunen
Beutel 1 goldener Trauring gez M 1 rotbraune Geldtaſche
1 goldene Stielbrille r Handtaſche mit Jnh 1 rot
längliche Geldtaſche mit Jnh 1 Nickelbrille 1 ſchwarze Leder
handtaſche mit Jnh 1 Perſianer Pelz 1 goldene Damenuhr Nr

armbanduhr 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 blauer Samtgürtel
mit ſilberner Schnalle 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 ſchwarzer
Geldbeutel mit Jnh 1 gelbe Geldtaſche mit Jnh 1 oldene
Halskette mit länglichem Anhängſel 1 ſchwarze ſchmale Geldtaſche
mit 40 Mt 1 ſchwarze gehäkelte Handtaſche mit Jnh 1 goldene
Broſche mit Anhängſel 1 Stielbrilte mit Schildpatt und langer
mattgoldener Kette 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 7 Brotmarken
1 goldener Trauxing gez M 1 kleines Paket mit Seiden
band 1 Bund mit 6 Schlüſſeln 1 Sparkaſſenbuch mit Jnh 1 gold
Wert ge gr verm z 1 langer weißer Hand

uh 1 Briefumſchlag m rotmarken und einer Flei1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt Steit Hrarte

Die unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegenen werden aufgefordert ihre Rechte nern 6 Mongten

J h erwaltungesürs Dreybauptſtr 6 Zimmer 100 geltend

z anDie nicht zurückgeforderten werdenng oder an den dine erren die rmer

Halle den 1 April 1916
Die HPeligeiverwaktung

Viliole Halle a S
er

Durch Bekanntmachung Nr Bst 1 13913 16 K R A habe i
in Web Wirk und Strickſtoſfe verarbeitenden Gewerbezweigen verfügt
iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 4 April 1916
Der ſſellvertretende Kommandierende General des Y Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

9

für das Erundſtück Jägerplatz Nr 15 in Abänderung der bis
herigen

Fernsprecher Nr 1382 2383 1692
eeeeeeeeeeeeeeerrerrerrarrTTr

ch eine Regelung der Arbeit
Die Bekanntmachung

Bekanntmachung
Durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften vom

14 Dezember 1915 iſt mit Zuſtimmung der Polizeiverwaltung

Feſtſtellungen ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt
worden

Da die Fluchtlinienänderung auf Antrag alſo mit Einver
ſtändnis der beteiligten Grundſtückseigentümerin erfolgt iſt haben
wir den Plan förmlich feſtgeſtellt

Nr 23 zu jedermanns Einſicht aus
Der Plan liegt im Magiſtratsbüro J Wagegebäude Zimmer

Halle a den 30 Märs 1916 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Stadtverordneten Verſammlung hat in ihrer Sitzung vom
27 März d Js die Herren

Schmiedemeiſter Otto Knauth Neumarktſtr 11 und
Friſeur G Kreide Sarr ltrare 1

zu Armenpflegern im 19 Armenbezirk auf die Dauer des Krieges
gewähltlt

Halle a S den 1 April 1916
Die Armen Direktion

Bekanntmachung V
Für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg wird der

Endtermin für das Einſammeln von Kiebitz und Möveneiern auf

f tage

entgegen und

Donnerstag den 20 April 1916

derſeburg den 8 März 1916
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg

m

prealsohuie zu Delitesch
rer 27 April er r mmFürftlich Stolhergſches Hüttenant

Jkſenburg
ſertigt als Spezialität

Gußeiſerur Fenſter

in allene
unde

An Aschitekten Baumeiſter Eiſen oder
Vanmateriglene Haundinngen Muſſore

bach nd Pociollßen gratis

Se

n r

r
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Aufruf betreffend KriegsbeſchädigtenFürſorgel
Infolge der langen Dauer des Krieges werden immer zahlreichere Kräfte dem Wirtſchaftsleben wegen Untauglichkeit zum Heeresdienſt wieder

zurückgegeben
Die unterzeichneten Kammern fordern die Firmen ihres Bezirkes auf die Heimkehrenden dem Beruf wieder zuzuführen in dem ſie vor Kriegs

ausbruch tätig waren und in dem ſie bewandert ſind
Als eine Ehrenpflicht muß es erachtet werden bei der Sorge um die Wiedereinſtellung der früheren Leute die invalid gewordenen Kriegs

Es muß die Hoffnung ausgeſprochen werden daß die Firmen auch dann ſo verfahren werden wenn die Steilnehmer keinesfalls auszunehmen hr wennEin ſolches Verfahren würde auch geeignet ſein die SchwierigkeitenKriegsbeſchädigten in ihrer wirtſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit beeinträchtigt ſind
die ſich nach dem Frieden auf dem Arbeitsmarkt möglicherweiſe für die Kriegsteilnehmer ergeben weſentlich zu verringern

Erfreulicherweiſe konnte ſchon jetzt feſtgeſtellt werden daß viele Jnduſtrielle und Geſchäftsinhaber großes Entgegenkommen in der angebenen
Richtung bewieſen und auch für die Zukunft in Ausſicht geſtellt haben

Handelskammer Erfurt Handelskammer Halle Handelskammer Mühlhauſen Thür
Halberſtadt

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter iſt
heute unter Nr 104 9ie Stellmacher
Genoſſenſchaft eingetragene Ge
noſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht
mit dem Sitz in Halle eingetragen
Die Satzung iſt am 10 März 1916
feſtgeſtellt Gegenſtand des Unter
nehmens iſt die Lieferung von Fahr
zeugen und Stellmacherarbeiten ſowie

der Einkauf von Rohmaterialien Die
Haftſumme beträgt 300 WMark die
Höchſtzahl der Geſchäftsanteile 10 Die
Bekanntmachungen der Genoſſenſchaft
erfolgen unter deren Firma im Deutſchen
Genoſſenſchaftsblatt Wird die Bekannt
machung in dieſem Blatt unmöglich
ſo tritt der Deutſche Reichsanzeiger an
ſeine Stelle bis zur Beſtimmung eines
anderen Blattes Vorſtandsmitglieder
ſind Robert Mende Friedrich Denner
und Oskar Kutſcher ſämtlich in Halle S
Die Willenserklärungen des Vo ſtandes
erfolgen durch zwei Mitglieder die
Zeichnung geſchieht indem zwei Vor
ſtandsmitglieder der Firma ihre Ramens
unterſchrift hinzufüägen Die Einſicht
der Liſte der Genoſſen iſt während der
Dienſtſtunden des Gerichts jedem ge

ſtattet

Halle den 29 März 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter zu
Nr 12 iſt bei dem Allgemeinen
Konſum Verein zu Dölau ein
getragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Haftpflicht heute eingetragen
An Stelle des ausgeſchiedenen Fried
rich Damm iſt Eduard Damm in
Dölau zum ordentlichen Vorſtands
mitglied gewählt

Halle S den 29 März 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

S S

Verdingung
Der Abbruch der Mittelpfeiler und

Endwiderlager der alten Berliner
Brücke auf Bahnhof Halle Saale
Aufnahme von rd 690 qm Bohlen

belag 360 mm Bordſchwellen 1070 qm
Steinpflaſter und Abbruch von 1290 cbm
Wauerwerk ſoll im Wege der öffent
lichen Ausſchreibung vergeben werden
Die Verdingungsunterlagen ſind im
Büro der Bauabteilung 2 Halle Saale
Thielenſtraße 1 Eingang F Zimmer 3
zur Einſicht ausgelegt können auch
von dort gegen portofreie Barein
ſendung Beſtellgeld nicht nötig von

30 Mk für das Verdingungsheft
und Zeichnungen bezogen werden
Verſiegelte mit der Aufſchrift Ab
bruch ber Berliner Brücke verſehene
Angebote find bis zum 18 April ds
Js vorm 11 Uhr an die Bauabteilung
2 portofrei einzureichen woſelbſt die
Oeffnung in Gegenwart etwa an
weſender Bewerber erfolgt

Zuſchlagsfriſt 6 Wochen
Halle Saale den 1 April 1916

Kgl 2
Zu verkaufen

Kleine Fettheringe
50 60 Stüch Jnhalt oder 12 Voll
heringe und 30 kleine Fettheringe in
Salzlake verfendet im Poſtfaß portofrei
per Nachnahme zu Mk 6,85

Amtliche Bekanntmachungen
e r e

d äen

Auf dem Grundſtück Alte Promenade Sa befindlicher

Magdeburg

J J r

2 m e TW S 5 w X
Holzſchuppen

F Abbruch zu verkaufen
Näheres iſt Alte Promenade s bei Hugo Heckert G m b H

zu erfragen Angebote ſind daſelbſt abzugeben

Oliene Stellen J
Größeres Brannkohlenwerk TVeſban
ſucht für 1 Juli er oder früher erfahrenen

Oberſteiger als Betriebsführer
Angebote mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen unt

A 2837 an die Expedition dieſer Zeitung

Erfahrener älterer Kinderl Witwe od ält

Kontorist enHeirat nicht ausgeſchloſſen von allein

an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt fär
ſtehendem Mann

3 en gew aufs Land geſuchtgrößeres KHohlengeſchäft ſofort oder Briefe unter W 2835 an die Exped
ſpäter geſucht Angebote unter B J
9030 an Rudolf Mosse Halle S See e

frhödung des Einbonnens

durch Versicherung von Leibrente bei der
Preußischen Renten Versicherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

boim Eintrittsalter Jahre 50 55 60 65 70 75
jahrlich W der Einlage 248 S D I o
Bei längerem Hufschub der Rentenzahlung wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tariſe

Aktiva Ende 1914 125 Millionen Mark
Tarife und sonstige Auskunft durch Leo Rreitling in

Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in HrkternHermann Schmiedt in Bifterfeld H Börner Nachfolger
Inhaber Hugo May in Cöllecda Markt 22 Friedrich Hlgen
felcät Buchhändler in Cönnern Starckloff Rafhmann in
Delitzsch Paul Moes Kaufmann in Eckartsberga Haupt
strasse 117 Gustav Petzold Nacht Inh Paul Goldstein in
Filenburg Torgauerstr 27 Julius Ritter in Ellenburg Tor
gauerstr 35 Ferd Cario in Fisleben Grabenstr 68 69 Ro
bert Hanisch in Falkenberg Schulstr 120 Curt Spiegler in
Heitstecdt Wilhelmstrasse II H Lucas Rentner in Bad
Rösen Salinenstr 3 Frau Witwe M Witte geb Steckner in
Merseburg Burgstr 11 Bruno Mlasowsky in Mühlberg
Elbe Hospitelstr 227 Rudolph Müller Co in Naum
burg a Topfmarkt 1I1l H Vogel in Naumburg a
Adolf Schulze in Querfurt Klosterstrasse 219 A Schander
in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau M
H Merker in Wittenberg G C Rothe Sohn in Zeitz

FFün cie Halleschen Veroins lazaretfzugen

O und VIwird wieder um Liebesgaben gebeten
Besonders erwünscht sind

Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden Unterzeug
Strümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hosen er Pautoffeln Feuerzeuge ZwiebäckeKeks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachies

Friedrich Haase Deſſau
ne der Lazarettzüge O I u Y IGr kerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr

r

0
11

852115 cm gross in ünftarblger Husführung
Die Rarte umfasst Ausserst Abersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz
Beigegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre Omwelt ltalienischer Kriegsschauplatz u s w
Zu beziehen zum Preise von 1 M durch ensere Vertreter und Austräger

die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark

Verlag

Wir empfkfehlen

Karte des Weltkrieges

der Saale Zeitung

Kaufgesuche

Schreibmaſchine
m ſichtb Schrift zu k geſucht Off
unter B H 9029 an RudolfMoſſe Halle

Briefmarken
einzelne und ganze Sammlung kKauft

Dietrich Wartinſtraße 11

Das Geld
liegt in allen Winkeln Sie brauchen
nur zu ſuchen ſo finden Sie überall
gebrauchte

S B

auch zerriſſene ſowie Packleinwand u
Bindfaden Kaufe am Donnerstag
den 6 und Freitag den 7 April im
Gaſthof Zur Roſe Ranniſcheſtr
und zahle die höchſten Preiſe fürZucker und Mehlſache zahle M 45
per Stück Bei größeren Poſten komme
nach auswärts Suche größere Poſten
und kleinere Poſten

Zoment Säohko

Ka
J J

u
v

W g r

r u

i S e
z e e V

Henkels Bleich Sods

Emaille
Eimer

gute starke Ausführung

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

C Mitgl des Rab Spar Ver

DRESDENMN Scheffelstrasse
66atte Atamga Straußfrdern

ſolche bleiben 10 Jahre ſchön und koſten
30 cm lang 3 35 cm 4 A6 40 cm
5 A6 45 cm 8 Ab 50 cm 12 55
cm 18 60 cm 25 Ab Schmale
Federn nur 15 20 cm breit koſten
50 cm lang 3 Straußboas S 10
20 A6 Reiher l 2 4 6 A6 bis 60
Hutblumen Korton voll 3 Ab

9

w

re W h S ntih Rangarienhähne gute Schläger zu
verkaufen in der Kurbelſtickerei

Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus II

Rordhanſen

S

en W
ährlich Tausend Zentner
iehfutter vom Morgen

Finmal gepflanzt 30 Jahre lang
abzuernten Edel Comfrey
das beste Viehfutter der Welt
Schmackhaft nahrhaftes Futter
für Schweine Pferde Rlnder
Schafe Kaninchen Hühner
Enten und Gänse Eine Ver
billigung äer gesamten Vieh
haltung Achtmal im Jahre
abzuernten Jeder Landwirt
sollte wenigstens ein kleines
Versuchsstück mit Comfrey
anpflanzen Die Erträge wer
den geradezu verblüffen Man
steht wie vor einen Wunder
Es hat wohl noch nie eine
Futterpflanze existiert die der
art ungeheure Futtermengen
hervorbringt Von der Deut
schen Landwirtschaftsgesell
schaft auf das dringendste zum
Anbau empfohlen Das beste
Hühnerfutter 100 Stecklinge
M 75 200 Stecklinge M 85

500 Stück M 5 Die Auf
träge werden der Reihe nach
in der sie eingehen ausgeführt
jedoch weil Neuheit nur
soweit wie das vorhandene
wenige Pflanzmaterial hergibt
Verbindlich ist dieses Angebot
bis 30 April Blumengärt
nereien Peterseim Erturt
Lieferanten für Se Majestat
dem Deuftschen Raiser
W ſetzt noch sehr billig
Gemüsesämereien Saaterbsen
Puffbohnen Obstbäume Rosen
Beerensträucher Hauptkatalog

umsonsct

e

r

See

m

ehe

jeden Mittwoch und Sonnabend
von 3 Uhr

Sanſtäts Rat Dr Böttger
Prinzenstrasse 12

2 on 00 WHoſenträger e
Sehr große Auswahl

II Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Riesenauswahl
in

Speisezimmern
Herrenzimmern
Schlafzimmern
Salons Küohenusw
noch zu alten Preisen

empfiehlt
eric 6 Hauptmann
Kl TWrichstr 36 a u b

H Sonnee Naconl
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäſt für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

un e

8karät 14karät 18karät
ſowie Dukatengold jed Stück
mit dem Feingehaltsſtempel
333 585 750 bezw 900 u

mit meinem Firmenſtempel T
verſehen

s0 u

eh

Juwolior Tittel

Margarete
mit dem Marine Ingenleur
Oberaspiranten Herrn

Paul Dockhorn
beehren sich hiermit anzu
zelgen

Fritz Kaumann
und Frau Marie

geb Sigmund
Kiel Goethestrasse 3

den 4 April 1916

DleVerlobung Ihrer Tochter e D
Meine Veriobong mit

Fräulein
Margarete Kaumann
einzigen Tochter des Rent
ners Herrn Fritz Kaumann
und seiner Frau Gemahlin
Marie geb Sigrnund be
ehre ich mich hiermlt an
zuzeigen

Paul Dockhorn
Marlne Ingen Oberaspirant
Wörmlitz Saalkrels z Zt

Kiel den 4 April 1916

Für die vielen Beweise der Teilnanme
beim Hlinscheiden unseres lieben Vaters sagen
Wir allen hierdurch herzlichsten Dank

Gesohwister Mieth

im S1 Lebensjahre

Paula

frau Keohnungsrat

Statt hesonderer Mittellung
Heute vormittag entschlief unsere liobe Mutter und Schwiegermutter

friecerike Rahnenführer wie
in tiefer Trauer

Dr e Rahnenführer Assistenzarzt
ahnenführer geb Stolze

Curt Rahnenführer Assistenzarzt
Margarete Heber

Halle a d S, Karletrasse 7 den 3 April 1916
Beiſeidsbesuche dankend abgelehnt
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